
 

 
pfarrgemeinde schwaz maria himmelfahrt  sommer  2/2018 

 
 
 
 
 
 
 
   



 
2

Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Wenn ich diese Zeilen schreibe, geht es noch ein paar Wochen 
bis zum Ferienbeginn. Ich spüre aber schon jetzt, dass bei mir 
und  auch  bei  vielen  anderen  –  wie  man  so  sagt  –  „die  Luft 
draußen“ ist. 
 

Es beginnt das Warten auf den heiß ersehnten Urlaub oder da‐
rauf, dass die Arbeit weniger wird. Und doch wartet noch der 
Endspurt  mit  verschiedenen  Terminen  und  Veranstaltungen, 
mit Besprechungen und Sitzungen, mit der einen oder anderen 
Planung. 

 

Wenn es nun dem Ende des Arbeitsjahres  zugeht,  sind unsere Gedanken mehr 
auf  das  gerichtet,  was  uns  müde  macht  und  an  unseren  Kräften  zehrt.  Dabei 
übersehen wir gerne, was gut ist in unserem Leben, was uns Kraft gibt, was uns 
hilft, immer wieder neu anzufangen und weiterzugehen. 
 

Im Blick auf das ausklingende Arbeitsjahr  sehe  ich eine Fülle von Veranstaltun‐
gen, erinnere  ich mich an viele Ereignisse –  seien sie  in der Öffentlichkeit oder 
aber auch im Verborgenen passiert. Herausragend waren sicher die Außenreno‐
vierung, die dem Ende zugeht, die schönen Gottesdienste an den hohen Feierta‐
gen, die Gesprächsabende, die Stationen in der Pfarrkirche zu Allerseelen, im Ad‐
vent‐ und in der Fastenzeit, Begegnungen mit vielen Menschen … 
 

Einen Umbruch wird es in unserem Pfarrteam geben. Nach 17 Jahren verlässt un‐
sere  Pastoralassistentin  Annette  Kerber  auf  eigenen  Wunsch  unsere  Pfarrge‐
meinde.  Die  Nachfolge  sollte  bis  zum  Ferienbeginn  geklärt  sein,  damit  wir  im 
Sommer das kommende Arbeitsjahr gut planen können. 
 

Ich freue mich aber auch schon auf den Urlaub und auf den Sommer, wo es ein 
weniger ruhiger ist. In dieser Zeit kann ich neue Kraft für die Herausforderungen 
des nächsten Arbeitsjahres schöpfen, wenn ich spüre, wie wohltuend die Sonne 
auf meiner Haut ist, wie erfrischend das Wasser eines Brunnens bei einer Wan‐
derung sein kann, wie die Bilder einer Reise lebendig bleiben können. 
 
Ich wünsche uns allen, dass wir schöne Ferientage voll guter Laune, innerer Ru‐
he und Ausgeglichenheit  erleben und dass wir  etwas  von dieser  Stimmung  in 
den Herbst mitnehmen können. 
 

Wort des Pfarrers 
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Verena Tschugg

Herzlichen Dank 
 

 an alle Tischeltern 
 an die Religionslehrerin, die Lehre‐

rinnen, die Direktorin und den Di‐
rektor 

 an alle, die die Erstkommunionfeier 
mitgestaltet haben! 

Feier der Sakramente
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LIEBE PFARRGEMEINDE! 
 

„Und plötzlich weißt du: 
Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen 
und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen“ 

 

schreibt Meister Eckhart in einem Sprichwort. 
 

Für mich beginnt dieser Neuanfang mit 1. Sep‐
tember 2018. Nach 17 Jahren als Pastoralassis‐
tentin  werde  ich meinen  Dienst  in  der  Pfarre 
Maria Himmelfahrt mit 31. August 2018 been‐
den. Ich tue dies mit viel Dankbarkeit und mit vielen schönen Erinnerungen und 
Begegnungen. 
 

Ich  bin  dankbar  für  diese  lange  Zeit,  die  ich  hier  in  Schwaz  war,  und  möchte 
nochmals eine Rückschau halten. 
 

Ich  habe  im  Arbeitsjahr  1999/2000  mein  Pastoralpraktikum  hier  in  der  Pfarre 
gemacht. Vieles konnte ich in diesem Jahr erleben und erfahren. Doch eines, was 
mich sehr geprägt hat, war die Offenheit und die Herzlichkeit der Pfarrgemeinde, 
die mir das Gefühl gaben, ein Stück Heimat gefunden zu haben. 
 

Diese  Erfahrung  war  für  mich  entscheidend,  dass  ich  mich  entschloss  wieder 
nach  Schwaz  in  die  Pfarre  Maria  Himmel‐
fahrt  zurückzukehren.  Und  so  begann  ich 
mit  1.  September  2001  meine  Stelle  als 
Pastoralassistentin.  Ich  übernahm  die 
Schwerpunkte  Kinderpastoral,  Kinderlitur‐
gie, Erstkommunionvorbereitung und Tauf‐
begleitung.  In  diesen  17  Jahren  habe  ich 
viele  schöne  und  wertvolle  Begegnungen 
gehabt. Ich denke da an die Taufgespräche 
bzw. an das Mitfeiern der Taufen.  Ich den‐
ke an die vielen Kinder, die ich zur Feier der 
Erstkommunion  begleitet  habe,  sei  es  im 
Religionsunterricht  in  der  Volkschule  oder 
bei der Feier der Familiengottesdienste. Ich 
denke  an  die  vielen Menschen,  die mir  in 
dieser Zeit begegnet sind und die mich ein 
Stück meines Weges begleitet haben. Erstkommunion 2016 

Abschied nehmen 
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Ich sage danke dem hauptamtlichen Team 
und den vielen Ehrenamtlichen in den ver‐
schiedenen  Gruppen  und  Arbeitskreisen. 
Ich  sage  danke  für  alle  Freundschaften, 
die  in  diesen  vielen  Jahren  gewachsen 
sind.  Ich danke  für alle Begegnungen und 
für alle guten, aber auch so manche trau‐
rigen  Erfahrungen.  Ich  sage  danke,  dass 
ich ein Stück Heimat in dieser Pfarre Maria 
Himmelfahrt erfahren und erleben durfte. 
 

Auch wenn ich mich als Pastoralassistentin verabschiede, so ist es kein Abschied 
von Schwaz.  Ich werde weiterhin meinen Wohnort hier behalten. Und so  ist es 
für mich ein Abschied mit einem weinenden Auge, aber auch mit einem lachen‐
den Auge.  
 

„Und plötzlich weißt du: 
Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen 
und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen“. 

 

Mit diesem Sprichwort habe ich begonnen und möchte ich mich verabschieden, 
mit der Vorfreude und der Neugier für den neuen Weg, den ich beginnen werde. 
Ich beginne diesen mit  vielen Erfahrungen und mit großer Dankbarkeit  für den 
bisherigen Weg. 

Annette Kerber (Pastoralassistentin) 
 
Liebe Annette! 
 

Dankbar blicke ich auf die vergangenen Jahre zurück, in denen wir im Pfarrteam, 
im Pfarrgemeinderat,  in den Arbeitskreisen mit Dir zusammenarbeiten konnten! 
Du hast Dich in den verschiedenen Bereichen der Seelsorge mit Deinen Fähigkei‐
ten und Talenten eingebracht. 
So möchte ich Dir  im Namen der Pfarrgemeinde ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
aussprechen und wünsche Dir  für Deinen neuen Lebensabschnitt Gottes  reichen 
Segen. 

Pfr. Martin Müller 

 
WIR VERABSCHIEDEN UNS: 

 

 Sonntag, 2. September 2018  9.30 Uhr  Hl. Messe in der Pfarrkirche 
  anschl.  Sektempfang u. Pfarrcafe (Pfarrsaal) 

Betriebsausflug 2012 

Abschied nehmen
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UNSERE FIRMVORBEREITUNG 
 

Bei unserem ersten Zusammentreffen wanderten wir mit Fackeln gemeinsam zur 
Kapelle auf Schloss Freundsberg, wo wir die Rorate  feierten. Hier wurden auch 
die  Firmlinge  vorgestellt.  Anschließend  gab  es  ein  sehr  leckeres  Frühstück  im 
Pfarrhaus. 
 

Wir trafen uns insgesamt sechsmal mit unserer Firmbegleiterin. Dort lernten wir 
viel über Jesus und die 7 Sakramente. 
 

Wir  unternahmen  aber  auch  andere  Dinge  wie  z.B.  den  Firmling‐Paten‐
Nachmittag, wo wir 2 Stunden Zeit hatten verschiedenen Aktivitäten nachzuge‐
hen. Wir bekamen einen Umschlag mit folgenden Aufgaben: 
1. Geht in den Kirchpark und führt euch gegenseitig mit verbundenen Augen. 
2. Wir mussten ein biblisches Kreuzworträtsel lösen und konnten nebenbei Erfri‐

schungen  des  Gasthofes  „Goldener  Löwe“  genießen.  Da  mussten  wir  ganz 
schön knobeln. 

3. Zündet eine Kerze für einen Verstorbenen am Friedhof in St. Martin an. 
4. Zu  guter  Letzt:  die Veitskapelle,  dort mussten wir  die Bibel  aufschlagen,  die 

Stelle  lesen,  auf  die  unser  Auge  gerade  fiel,  und  unseren  Lieblingssatz  auf‐
schreiben. Das war ein sehr schöner Nachmittag. 

 

Einmal  war  Wandern  angesagt:  wir  pilgerten 
nach St. Georgenberg, wo wir gemeinsam mit St. 
Barbara einen Wallfahrtsgottesdienst feierten. 
 

Wir konnten uns auch für 2 freiwillige Aufgaben 
melden. Ich wählte die Besichtigung des Franzis‐
kanerklosters  und  einen  Nachmittag  im  Alten‐
wohnheim.  Die  alten  Menschen  hatten  einiges 
zu erzählen, während wir Palmbuschen banden. 
Es  staunten  aber  auch  viele  darüber,  wie  be‐
scheiden ein Franziskaner  lebt: ein Bett und ein 
Schrank  genügen  ihm vollkommen. Aber am  in‐
teressantesten waren die ganzen alten Bibeln: hebräische Schrift, und uralt. 
 

Die Zeit bis hierher ist wirklich schnell vergangen! Bald ist schon die Firmung da. 
Ich bin guter Dinge und freue mich darauf, und du? 

Jennifer 
 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ an Christian Schöser vom Gasthof „Goldener 
Löwe“. Er hat die Getränke beim Firmling‐Paten‐Nachmittag spendiert!!! 

Feier der Sakramente
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DIE AUßENRENOVIERUNG GEHT DEM ENDE ZU 
 

Die Arbeiten an den Stein und Putzflächen gehen sehr zügig voran. Der Zeitplan 
kann voraussichtlich unterschritten und das Gerüst bereits Mitte/Ende  Juni  ab‐
gebaut werden. 
 

STEIN‐ UND PUTZFLÄCHEN 
 

Nach Fertigstellung des Gerüsts wurden die 
Flächen,  die  mit  der  Feuerwehrleiter  nicht 
erreicht  worden  sind,  noch  ergänzend  un‐
tersucht.  Die  Ergebnisse  waren  besser  als 
befürchtet:  Die  Putzflächen  im  Giebelfeld 
sind technisch in Ordnung. Sie müssen nicht 
abgetragen werden, sondern bleiben erhal‐
ten.  Das  Gesamtkonzept  der  Renovierung 
kann weiter angewendet werden. 
 

Im Wesentlichen wurden die gleichen Arbei‐
ten  an  den  Stein‐  und  Putzflächen  wie  in 
den  letzten  beiden  Jahren  durchgeführt. 
Nach  der  Reinigung  der  Flächen  wurden 
schadhafte  Steinteile  rekonstruiert  und  die 
Fugen  mittels  Kalkmörtel  geschlossen  und 
ergänzt.  Bei  den  intakten  Putzflächen wer‐
den  Fehlstellen  ausgebessert  und–  der 
Struktur  und  Farbe  der  bisherigen  Putzflä‐
chen angepasst – überarbeitet. 
 

MARKTGLOCKE 
 

Durch  das  Gerüst  war  es  möglich,  die 
Marktglocke  in der obersten Zinne der Fas‐
sade  aus  der  Nähe  zu  begutachten.  Dabei 
konnten wir feststellen, dass sie lt.  Inschrift 
– wie die Maximiliana – von Peter Laiminger 
(Löffler) gegossen wurde. 
 

Die Aufhängung  ist  stabil.  Es muss  lediglich 
das Gestänge  für den Stundenschlag gefes‐
tigt werden. 

Außenrenovierung
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CHRISTOPHORUS‐FRESKO 
 

Anfang Mai begann Dipl. Restaurator Jörg Riedel 
mit seinem Team die Restaurierung des Freskos 
an  der  Nordfassade.  Das  Ziel  der  Arbeiten  be‐
steht  einerseits  in  einer  Bestandssicherung  der 
teilweise gefährdeten Malerei und andererseits 
in  einer  Verbesserung  des  Erscheinungsbildes 
und der Lesbarkeit. Dabei sollen die Ergebnisse 
der  letzten  Restaurierung  von  Franz  Walliser 
(1959) so weit wie möglich respektiert werden. 
 

Vergipsung  und  Verkreidung werden  als  nach wie  vor wirkende  Schadensursa‐
chen mit unterschiedlichen Methoden behandelt, um den Bestand nachhaltig zu 
sichern. Die Malerei ist in den originalen Bildpartien ausreichend stabil. Die Rei‐
nigung  führt  zu einer deutlichen Aufhellung der Malerei, die ursprüngliche Far‐
bigkeit, soweit sie sich überhaupt erhalten hat, konnte zurückgewonnen werden. 

 
FEIERLICHKEITEN ZUM ABSCHLUSS 

 

Wir laden alle Schwazerinnen und Schwazer ganz herzlich ein! 
 

 Samstag  29. September 2018 
  18.00 Uhr  Dankmesse mit Bischof Hermann Glettler 
  anschl.  Festakt 
 

 Freitag  5. Oktober 2018 
  20.00 Uhr  Benefizkonzert 
    Pfarrchor „capella nova schwaz“ und Collegium Musicum 

 
UNTERSTÜTZEN SIE BITTE DIE PFARRE WEITERHIN! 
 

 durch eine einmalige Spende  
‒ bar im Pfarrbüro abgeben 
‒ auf eines der Konten einzahlen 
 Raiffeisen Regionalbank Schwaz 

IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147 
 Volksbank Tirol 

IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458 
 Sparkasse Schwaz 

IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892 

Außenrenovierung 
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 durch einen befristeten Dauerauftrag 
Vielleicht ist es Ihnen möglich, bei Ihrer Bank einen Dauerauftrag auf eines der 
obenstehenden Konten mit einem beliebigen Betrag einzurichten, der monat‐
lich weniger spürbar ist (Verwendung: „Außenrenovierung“). 

 durch Kranzspenden 
Wir  sind  sehr  dankbar,  dass  bei  Begräbnissen  mit  Kranzspenden  zugunsten 
der Renovierung unserer Pfarrkirche fleißig gespendet wurde. Vielleicht geben 
Sie eine Spende, auch wenn auf der Parte kein Hinweis steht. 

 
KRANZSPENDEN 
 

Verstorbene  Spende  Spender 
 

Hans Hora  €  100,00  Franz u. Mathilde Gruber, Schwaz 
  €  100,00  Hanspeter u. Hannelore Müller, Schwaz 
Elisabeth Hußl  €  200,00  Schlinglberger Nachbarn 
Margit Janovsky  €  20,00  Kurt u. Gabi Niederwolfsgruber, Vomp 
  €  100,00  Fam. Georg Malojer, Schwaz 
  €  100,00  Herbert u. Ruth Fuchs, Schwaz 
  €  150,00  Mag. Engelbert Purner, Schwaz 
  €  50,00  Fam. Fritz Kindl, Schwaz 
  €  70,00  Fam. Toni Gasteiger, Stans 
  €  100,00  Ursula Michael, Vomp 
  €  100,00  Manfred u. Anna Heidecker, Schwaz 
  €  200,00  Harald u. Priska Chesi, Schwaz 
  €  50,00  Alois u. Inge Leitinger, Schwaz 
  €  50,00  Reinhard u. Andrea Huber, Schwaz 
  €  50,00  Fam. Walter Lechner, Schwaz 
  €  70,00  Bertl u. Hildegard Danler, Schwaz 
  €  50,00  Eduard u. Edith Gabl, Schwaz 
  €  100,00  RA Moser u. Partner, Schwaz 
  €  50,00  Dr. Gert Gasser, Buch i. T. 
  €  20,00  Martin Derfeser, Barcelona 
  €  100,00  Dr. Paula Stecher, Schwaz 
  €  50,00  Fam. Lorenz Danzl, Schwaz 
  €  100,00  Dr. Karl Janovsky, Innsbruck 
  €  100,00  Fam. Dr. Martin Janovsky, Innsbruck 
 

Für die Kranzspenden zugunsten der Erhaltung unserer Pfarrkirche sind 
wir sehr dankbar und bitten weiter darum. 

Außenrenovierung 
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WALDPUTZ 
 

Bei sommerlichem Wetter trafen sich auch dieses Jahr wieder motivierte Kinder 
und Jugendliche der Jungschar Maria Himmelfahrt, um gemeinsam etwas zu ei‐
ner saubereren Welt beizutragen. 
 

Treffpunkt der diesjährigen Waldputzaktion war um 14:00 Uhr beim Silberberg‐
werk  in  Schwaz.  Von  dort  ging  es  der  alten  Bundesstraße  entlang  in  Richtung 
Jenbach bis zur Bushaltestelle „Sprengerhof“. 
 

An diesem Ort teilten wir uns in mehrere gleich große Gruppen und machten uns 
mit  Handschuhen  und  Müllsäcken  bewaffnet  auf,  um  Weggeworfenes  einzu‐
sammeln. In den darauffolgenden 
Stunden  und  Minuten  konnten 
wir  insgesamt  vier  ganze Müllsä‐
cke  füllen.  Angefangen  von  Ziga‐
rettenstummeln  über  Glasscher‐
ben bis hin zu ehemaligen Klapp‐
stühlen war alles dabei. 
 

Nach einem Gruppenfoto vor Ort 
ließen  wir  noch  die  warmen 
Abendstunden  bei  einer  gemein‐
samen  Jause  im  Pfarrgarten  aus‐
klingen. 
 

SOMMERLAGER 2018 
 

Die Jungschar unserer Pfarre lädt alle Kinder 
ab  7  Jahren herzlich  zu  ihrem Sommerlager 
ein, das diesmal vom 19. bis 26. August 2018 
am Lottensee bei Telfs stattfinden wird. 
 

Nähere  Informationen  zum  Lager  und  zur 
Anmeldung gibt es … 
… bei den Jungscharleitern 
 Alexander Schmidt  0660 ‐ 7138716 
 Thomas Förg  0699 ‐ 10796568 

… und unter Email  jungschar‐schwaz@gmx.at 
Die Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter 

freuen sich schon auf zahlreiche Anmeldungen. 

Kinder ‐ Jugend 
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AUF SEE UND TOURNEE 
 

Am 10. Mai  2018 durfte  unser  Chor  eine besondere 
Jugendmesse  musikalisch  gestalten.  Eine  Messe  auf 

dem  Achenseeschiff,  or‐
ganisiert  von  der  Deka‐
natsjugendstelle  Fügen‐
Jenbach, war für uns alle 
ein  einmaliges  Erlebnis. 
Der  Regenguss  zu  Ende 
der  Messe  verwandelte 
diesen  Chorausflug  auch 
noch in ein kleines Aben‐
teuer. 

 

Neben diesem Highlight durften wir  im heurigen Schuljahr das Erntedankfest  in 
Vomperbach und mehrere Firmlingsmessen in Schwaz musikalisch umrahmen. 
Wir freuen uns schon auf einen gemütlichen Abschluss des heurigen Chorjahres 
und sind schon in der Planung für kommende Projekte. Wir freuen uns auf Euer 
Zuhören und Mitsingen. 
 

Wer gerne unseren Chor verstärken möchte (instrumental oder stimmlich),  ist 
herzlich zu unseren Proben eingeladen: 

immer montags um 18:00 Uhr im 1. Stock des Pfarrhauses 
Achtung: Sommerpause vom 6.‐27. August! 

 
NEUE MINISTRANTEN 
 

Kurz nach der Erstkommunion begann wie‐
der  eine  mehrwöchige  Einschulungsphase 
für neue Ministrantinnen und Ministranten. 
Sie  lernten dabei  die  verschiedenen Aufga‐
ben des Ministrantendienstes und die Teile 
des Gottesdienstes näher kennen. 
 

Wir freuen uns, sie an einem der kommen‐
den  Sonntage  bei  der  9.30‐Uhr‐Messe  in 
den  Kreis  der  Ministranten  aufzunehmen, 
und wünschen  ihnen viel Spaß, Freude und 
Begeisterung bei ihrem Ministrantendienst. 

Kinder ‐ Jugend
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AUS DER KOLPINGSFAMILIE 
 

 MAIANDACHT AUF DER ROTTENBURG 
 

Am Freitag,  4. Mai  2018, machten  sich  Frauen 
und  Männer  der  Kolpingsfamilie  zum  50.  Mal 
auf  den Weg  zur  Rottenburg  und  feierten mit 
Präses Martin Müller eine stimmungsvolle Mai‐
andacht in der Kapelle. Anschließend klang der 
Abend beim  traditionellen  Knödelessen  (heuer 
im Gasthof „Goldener Löwe“ in Schwaz) aus. 

 

 2. GRILLFEST DER KOLPINGSFAMILIE 
 

Mittagessen im schattigen Zelt. 
Für Unterhaltung, Speis und Trank ist 
bestens gesorgt. 

 

 Samstag, 9. Juni 2018, ab 11:00 Uhr 
Parkplatz Kolpinghaus 

 

Die Kolpingsfamilie lädt herzlich ein! 
 
 

FAMILIEN‐KAPELLEN‐WANDERUNG 
 

Wir möchten alle Familien zu einer spannenden Ent‐
deckungsreise zu den Kapellen in unserer Stadt herz‐
lich einladen. 
 

Wir machen uns gemeinsam auf den Weg und wollen 
bekannte, aber auch nicht  so bekannte Kapellen be‐
suchen und dort jeweils eine kurze Andacht feiern. 
 

 Samstag, 23. Juni 2018, 14.30 Uhr 
Treffpunkt vor dem Pfarrhaus 

 

Der Arbeitskreis Kinderliturgie lädt herzlich ein! 

 
MORGENGEBET – LAUDES 

jeden Dienstag, 8.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Wir beginnen nach der Sommerpause am Dienstag, 18. September 2018. 

Wir laden ein … 
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CHRISTOPHORUS‐SONNTAG – 21./22. JULI 2018 
 

Mit  dem bewährten  Slogan  „Einen  ZehntelCent  pro  unfallfreiem Kilometer  für 
ein MIVA‐Auto“ bittet die österreichische MIVA wieder vor allem Autofahrerin‐
nen und Autofahrer um ihre Spende, mit der verschiedene Fahrzeuge für Mission 
und Entwicklung finanziert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geben Sie bitte Ihre Spenden in den Opferstock, der in der Kirche aufgestellt ist! 
 
 

HELFEN IST MENSCHLICH  –  CARITAS‐AUGUSTSAMMLUNG 2018 
 

DEINE SPENDE WIRKT! 
z.B. durch Ernährungsprogramme in Burkina Faso 
 

„Jetzt  können wir Gemüse anbauen. Die Ernte  können wir am Markt  verkaufen 
und mit dem Geld die Schule unserer Kinder bezahlen“, erzählt eine Mutter hoff‐
nungsvoll. 
 

„Ohne die vielen Spenden der Tirolerinnen und Tiroler kann auch die Caritas nicht 
helfen“, so ein dankbarer Dorfältester aus Burkina Faso. 
 

Burkina Faso  ist  eines der ärmsten und am wenigsten entwickelten  Länder der 
Welt. Regelmäßig kommt es zu Engpässen in der Ernährung und zu Hungerkrisen. 
90 Prozent der Bevölkerung lebt von der Landwirtschaft. Deshalb engagiert sich 
die Caritas der Diözese Innsbruck vor allem im Bereich der Ernährungssicherheit. 
Durch  entsprechende  Programme  lernen  die  Bewohnerinnen  und  Bewohner 
Gemüse und Obst anzubauen, zu kompostieren und Schafe zu halten. Regelmä‐
ßig besuchen die Caritas‐Mitarbeiterinnen die Dörfer, um sich ein Bild über den 
Erfolg der Projekte zu machen. 
 

Wir bitten um Ihre Spenden 
beim Gottesdienst am 14./15. August 2018 

Ihre Spende gegen den Hunger! Danke für Ihre Hilfe! 

Wir bitten um Ihre Spenden …
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AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

24.03.  Lias Stephan Patka 
14.04.  Anna Mariacher 
28.04.  Hanna Louise Steinegger‐Wörle 
  Aaron Laufenböck 
05.05.  Emma Sophie Pichler 
10.05.  Severin Martin Josef Picker 
12.05.  Lea Johanna Dirlinger 
19.05.  Simon Klausner 
26.05.  Levi Andre Horn 
  Liam Pascal Horn 
  Leonie Johanna Gran 
02.06.  Alexander Nöckl 
  Marlena Anna Rieser 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens‐ und Glaubensweg!“ 
 

Trauungen: 
 

05.05.  Vanessa Gruber + Martin Amplatz  
26.05.  Mariella Stöger + Andreas Crepaz  
  Christina Mayr geb. Madersbacher + Michael Mayr 
 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 
 

Begräbnisse: 
 

20.04.  Margit Janovsky geb. Kofler, 62 Jahre 
30.04.  Ida Rainer geb. Adler, 93 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 

 
ANKÜNDIGUNGEN 
 

Sa.  09.06.  9.00 Uhr Firmung in Maria Himmelfahrt 
So.  10.06.  Herz‐Jesu‐Sonntag: 8.30 Uhr Herz‐Jesu‐Prozession zur Pirchanger‐

kapelle mit Gelöbniserneuerung 
Mi.  13.06.  Nachtwallfahrt in die Stiftskirche Fiecht 
Do.  14.06.  15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal, keine Abendmesse 
Sa.  16.06.  18.00 Uhr Firmung in St. Barbara 

19.00 Uhr Wortgottesdienst in der Spitalskirche 

Matriken 



 
15 

So.  17.06  9.30 Uhr Festmesse (vom Pfarrchor gestaltet), anschl. Pfarrfest 
Sa.  23.06.  14.30 Uhr Familien‐Kapellen‐Wanderung 

19.00 Uhr Patrozinium (Hl. Johannes der Täufer) in Spitalskirche, 
Agape 

Di.  26.06.  19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 

So.  08.07.  9.30 Uhr Festmesse (Bataillonsfest; Pfarrpark) 
Fr.  13.07.  Nachtwallfahrt in die Stiftskirche Fiecht 
 

Mo  13.08.  Ab 9.00 Uhr Kirchenputz 
Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
Nachtwallfahrt in die Stiftskirche Fiecht 

Mi.  15.08.  Hochfest Maria Himmelfahrt – Unser Kirchenpatrozinium 
08.30 Uhr Festgottesdienst im Pfarrpark, anschl. Prozession über 
den Inn, Altar beim Krankenhaus, Abschluss vor der Pfarrkirche 

19.‐26.08.  Zeltlager 
 

So.  02.09.  Schutzengelsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
11.00 Uhr Hl. Messe in Schutzengelkapelle (Schlinglberg) 

Mi.  05.09.  Redaktionsschluss für den Herbstpfarrbrief (erscheint Ende Sep‐
tember) 

Do.  13.09.  19.30 Uhr Nachtwallfahrt in die Stiftskirche Fiecht 
So.  16.09.  9.30 Hl. Messe; 11.00 Uhr Gnadenweg von der Franziskanerkirche 

zum Schlössl 
Sa.  29.09.  Herbstklausur des Pfarrgemeinderats 

18.00 Uhr Dankmesse zum Abschluss der Außenrenovierung mit 
Bischof Hermann Glettler; anschl. Festakt 

So.  30.09.  Erntedanksonntag: 
9.30 Uhr Hl. Messe mit Opfergang der Jungbauern 
14.00 Uhr Erntedankandacht am Schlössl 

 

Fr.  05.10.  20.00 Uhr Benefizkonzert für die Außenrenovierung mit Pfarrchor 
„capella nova schwaz“ und Collegium Musicum 

So.  07.10.  9.30 Uhr Hl. Messe beim Hoffest der Bäuerinnen beim Reschhof  
Do.  11.10.  15.00 Uhr Seniorengottesdienst mit der Möglichkeit zum Empfang 

der Krankensalbung im Pfarrsaal 
Sa.  13.10.  19.30 Uhr letzte Nachtwallfahrt in die Stiftskirche Fiecht 
So.  14.10.  9.30 Uhr Bezirkserntedankfest im Pfarrpark 
So.  21.10.  Kirchweihsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe, 17.00 Uhr Andacht in der 

Pfarrkirche, anschl. Ehrenamtlichenfest mit Ehrung von langjährigen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter/inne/n 

   

Termine
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GOTTESDIENSTE
 

Laudes am Dienstag entfällt! 
 

keine Änderung bei den Gottesdiensten an 
Sonn‐ u. Feiertagen 
 

Beachten  Sie  bitte,  dass  während  des  Ur‐
laubs  von  Pfr.  Martin  Müller  die Werktags‐
messen entfallen!

PFARRBÜRO MARIA HIMMELFAHRT 
 

Tel  62258  Fax   62258‐15 
Email  pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 
Homepage  www.dibk.at/m.himmelfahrt 
 

Öffnungszeiten:  Montag  8.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag  8.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  8.30 – 12.00 Uhr 

 

Beachten Sie bitte, dass das Pfarrbüro vom 2. bis 20.07. und vom 
13. bis 16.08. wegen Urlaubs nur fallweise geöffnet ist. 

URLAUB VON PFR. MARTIN MÜLLER  22.07. – 14.08. / 16. – 18.08.2018 
 

P. Jakob Wegscheider OFM übernimmt in dieser Zeit die Beerdigungen. 
Unsere Pastoralassistentinnen kümmern sich im Anlassfall um die organisato‐
rischen und seelsorglichen Fragen. 
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FERIENZEIT 
IN MARIA HIMMELFAHRT

Sommer 2018 


